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2. "Nehmt", sprach er, "trinket, esset!
    Das ist mein Fleisch und Blut,
    damit ihr nie vergesset,
    was meine Liebe tut".

3. Dann ging er hin zu sterben
    aus liebevollem Sinn,
    gab, Heil uns zu erwerben,
    sich selbst zum Opfer hin.

4. O lasst uns ihm ein Leben,
    von jeder Sünde rein,
    ein Herz, ihm ganz ergeben,
    zum Dankesopfer weihn!
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